
 

 

An die Eltern der GDRS       
 

 
 

Schorndorf, 05.11.2020 

 
Betr.: Fernunterricht – Organisation, Ablauf, Leistungsfeststellung, Kommunikation 
 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
da es immer wieder vorkommen kann, dass einzelne Schüler oder Klassen oder auch Lehrer 
vorübergehend in Quarantäne gehen müssen, möchte ich Sie an dieser Stelle über Organisation und 
Ablauf des Fernunterrichts informieren. 
 
Einzelne Schüler in Quarantäne: 
-Jeder Fachlehrer schickt Aufgaben via Schul.cloud 
-Schüler arbeitet nach Stundenplan zu Hause 
-Rücksendung der bearbeiteten Aufgaben via Schul.cloud bis spätestens 16 Uhr an die Fachlehrer, 
deren Fächer an diesem Tag auf dem Stundenplan stehen 
-Fachlehrer kontrollieren, ob die Aufgaben bearbeitet wurden und ziehen einzelne Aufgaben zur 
Leistungsbewertung heran. 
 
Ganze Klasse in Quarantäne: 
-Information/Stundenplan über die WebUntis-App; 
-Fachlehrer schicken Aufgaben bzw. machen online-Unterricht (via Schul.cloud/Jitsi); Schüler 
arbeiten nach Stundenplan zu Hause  
-Rücksendung der bearbeiteten Aufgaben via Schul.cloud bis spätestens 16 Uhr an die Fachlehrer, 
deren Fächer an diesem Tag auf dem Stundenplan stehen 
-Fachlehrer kontrollieren, ob die Aufgaben bearbeitet wurden und ziehen einzelne Aufgaben zur 
Leistungsbewertung heran. 
 
Einzelne Lehrer in Quarantäne: 
-Information über den Vertretungsplan/WebUntis, welcher Unterricht vor Ort vertreten wird bzw. 
welcher Unterricht im Fernunterricht stattfindet. 
 
Schüler, die dauerhaft vom Präsenzunterricht abgemeldet sind: 
-sind im Fernunterricht schulpflichtig 
-Organisation und Ablauf siehe oben „einzelne Schüler in Quarantäne“ 
-Schüler müssen an den Leistungsfeststellungen (Klassenarbeiten, Kurztests, fachpraktische 
Arbeiten, Projektarbeit etc.) in der Schule teilnehmen. 

 
 
 



 
 

 

Arbeitsblätter: 
Aufgrund der an uns herangetragenen Elternwünsche bemühen wir uns, die Aufgaben im 
Fernunterricht überwiegend so zu stellen, dass die Schüler sie zu Hause ohne Drucker bearbeiten 
können bzw. stellen die Fachlehrer Aufgaben aus den Schulbüchern. 
 
Aufgabenpakete ausdrucken und zur Abholung bereitstellen oder nach Hause liefern können wir 
nicht, denn das würde den Publikumsverkehr und damit das Infektionsgeschehen zusätzlich 
befördern. Der Fernunterricht kommt für unsere Lehrkräfte, die allesamt an der Schule im 
Präsenzunterricht eingesetzt sind „on top“. Schon jetzt hat fast jeder Lehrer zusätzlich zum 
regulären Unterricht mehrere Schüler per Schul.cloud zu versorgen, was einen erheblichen 
zeitlichen Mehraufwand bedeutet. 
 
Leihgeräte: 
Bei den über das „Sofortausstattungsprogramm“ der Bundesregierung von der Stadt Schorndorf für 
die Schorndorfer Schulen bestellten Leihgeräten verzögert sich die Lieferung. Sobald die Laptops 
ausleihbar sind, werden wir Sie informieren. Nach Auswertung unserer Umfrage bei Ihnen bezüglich 
der häuslichen Medienausstattung vom vergangenen Sommer haben wir für die GDRS 80 
Leihgeräte bestellt, die dann – nach sozialen Kriterien– über die Stadt ausgeliehen werden können. 
 
Der vor uns liegende Herbst bzw. Winter stellt uns alle vor große Herausforderungen. Ich hoffe 
sehr, dass wir diese gut meistern und wünsche Ihnen viel Kraft und Mut für die kommende Zeit. 
 
Herzliche Grüße 
 
 
B. Flemming-Nikoloff 
Schulleiterin 

  
 


